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ELEKTRONISCHE ZEITSCHRIFTEN

ELEKTRONISCHE ZEITSCHRIFTEN
DER ETH-BIBLIOTHEK

HTTP: / / EZINFO.ETHZ.CH/EZ LI B / E JO U R. HTML

Die ETH-Bibliothek bietet
ihren Beniitzerinnen und
Beniitzern ein wachsendes

Spektrum an Volltext-
Online-Zeitschriften an.
Zur Zeit sind es ca. 50

Titel, Ende Jahr dürften
es gegen 100 sein. Bei den

meisten Titeln handelt es

sich um elektronische
Parallelausgaben zu beste-

henden konventionellen,
gedruckten Zeitschriften.
Einige neue Titel erschei-

nen aber bereits ausschliesslich elek-
tronisch. Wir gehen davon aus, dass

mittelfristig fast alle renommierten
Zeitschriften der Fachgebiete Natur-
Wissenschaften und Technik online zur
Verfügung stehen werden. Dazu kommt
eine Anzahl neuer Online-Zeitschriften
auf den Markt, zu denen keine Papier-
ausgäbe im herkömmlichen Sinn mehr
existiert. Hierbei handelt es sich wohl

vor allem um Zeitschriften, die elektro-
nische Komponenten wie Computer-

programme, multimediale Einlagen,
3D-Graphiken oder -Modelle oder

Verbindungen zu Datenbanken aufwei-
sen.

Für Archivzwecke erscheinen zu
den meisten Zeitschriften entweder
gedruckte Jahresausgaben oder eine
CD-ROM. Langfristig ist unklar, ob
der Verlag oder die Bibliothek die
Archivfunktion übernehmen wird. Die

Verlage machen sich wenig Gedanken
über die Garantie der langfristigen
Nutzung und scheuen sich auch vor
verbindlichen Aussagen, wie lange die
Artikel auf dem verlagseigenen Server

zur Verfügung stehen werden.
Viele elektronische Zeitschriften

sind dieses Jahr noch kostenlos, insbe-
sondere wenn die Bibliothek die ge-
druckte Ausgabe abonniert hat. Die

ETH-Bibliothek rechnet aber mit
einem generellen Preisaufschlag von
ca. 10-15% bei Kombi-Abos (gedruckt
und elektronisch) für 1997.

Die Lizenzverhandlungen mit den
Verlagen und die Installation in der
Bibliothek erweisen sich als schwieri-
ger als erwartet. Wir sind daran inter-
essiert, dass alle ETL1Z Angehörigen

unbeschränkt auf den Volltext zugrei-
fen können. Meistens wird der Zugriff
über ein persönliches Passwort der
Beniitzerin oder des Benützers und
über den zugreifende Computer (IP
Adresse) kontrolliert. Leider sind z.Z.
bei vielen Zeitschriften ETH-For-
schungsanstalten nicht berechtigt,
Volltexte auf den Bildschirm zu brin-
gen, weil ihre Computer nicht im IP
Adressbereich 129.132.*.* liegen.
Verhandlungen mit den Verlagen sind
im Gang, um auch diesen Beniitzerin-
nen und Beniitzern den Zugriff zu
ermöglichen. Diese Diskussionen
dürften aber nicht ohne Probleme
ablaufen, weil wir zusätzliche Berechti-

gungen für insgesamt 12 grosse Compu-
ter-Adressbereiche (3 IP Adressen der
lüasse B und 9 IP Adressen der Klasse

C) brauchten.
Mit einer persönlichen Anmeldung

jeder Benutzerin und jedes Benützers
beim Verlag erhält dieser jetzt endlich
exakte Daten über die Endnutzung
(für den Verlag natürlich ein enorm
wichtiges Marketinginstrument). Die

Kontrolle mit der IP Adresse ermög-
licht dem Verlag zudem, den Leserkreis

genau zu definieren und Missbrauch
auszuschliessen. Da alle Transaktionen
direkt zwischen Endnutzer und Verlag
ablaufen, hat die Bibliothek keine

Ahnung, wie oft die Zeitschriften von
Benutzerinnen und Beniitzern onhne

abgefragt werden. Dies wird eines der

grösseren Probleme darstellen, denn
wie weiss eine Bibliothek überhaupt,
ob eine Zeitschrift benutzt wird oder
nicht? Vom Verlag müsste entspre-
ehend eine Benutzungsstatistik pro

Bibliothek und
Zeitschrift verlangt
werden.

Natürlich
sind die Vorteile
für die Leserin
oder den Leser

gross, solange sie

oder er genügend
Geduld fiir das

Internet aufbringt.
Die Hefte erschei-

nen bis zu vier
Wochen früher am

Bildschirm, als sie in der Bibliothek
physisch vorhegen. Die Artikel sind

unabhängig von der geographischen
Lage und den Öffnungszeiten der
Bibliothek während 24 Stunden pro
Tag am eigenen Arbeitsplatz verfügbar.
Sie können bei Bedarf ausgedruckt
oder abgespeichert werden. Die elek-
tronischen Zeitschriften weisen gegenii-
her den gedruckten Ausgaben je nach
Titel einige Vorteile wie Volltextsuche
(z.T. sehr primitive Suchmaschinen),
Hyperlinks innerhalb der Zeitschrift,
Referenzen zu Medline Abstracts oder
andern Datenbanken im Internet (z.B.
bei Nucleic Acids Research) auf.

Um die Zeitschriften am Bildschirm
lesen zu können, wird ein PC/Mac mit
Internet-Anschluss und ein Browser,
z.B. Netscape benötigt. Die Titelseiten
und Abstracts sind in HTML geschrie-
ben und können mit Netscape pro-
blemlos gelesen werden. Sobald man
aber den Volltext lesen oder
ausdrucken will, muss man sich im
Dschungel der Fileformate auskennen.
Jeden Monat tauchen neue Formate
auf, die ihre eigene Viewer-Software
erfordern. Zu den gebräuchlichsten
Fileformaten gehören PDF, Post-

Script, TeX, LaTeX, DVI und Hyper-
G. Weil alle Formate auf verschiedenen
Plattformen (DOS, Windows, Macin-
tosh und Unix) anders behandelt
werden müssen, übersteigt es leider die

Möglichkeiten einer Bibliotheke,
überall Auskunft zu geben. Zum Glück
enthalten die meisten elektronischen
Zeitschriften die nötigen Informatio-
nen und Adressen von Programman-
bietern der erforderlichen Viewer. Das
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Ausdrucken eines Artikels auf einem
modernen Drucker stellt normalerwei-
se kein Problem dar, kann aber zur
Geduldsprobe werden. Die Ausdrucke
von einem guten Drucker sind von
mindestens ebensoguter Qualität wie

Fotokopien.
Die ETH-Bibliothek hat alle Titel in

ETHICS nachgewiesen. Die URL
(Internetadresse) wird in einer Fussno-

te in der bibliographischen Beschrei-
bung erfasst. In einem Kommentar bei
den lokalen, bibliotheksspezifischen
Daten wird auf unsere Homepage
verwiesen. Die Homepage «Elektroni-
sehe Zeitschriften der ETH-Biblio-
thek»

(http ://ezinfo. ethz. eh/EZ_LIB/ej our.ht
ml) listet alle Volltext-Zeitschriften der
ETH-Bibliothek auf. Das Readme zu
jedem Titel informiert über die Zu-

griffsbestimmungen und enthäl nötige
Passwörter etc. Papierausdrucke der
einzelnen Artikel können schriftlich
oder über ETHICS bei der ETH-
Bibliothek bestellt werden.
Für alle Benutzerinnen und Benützer
stehen im Katalogsaal der ETH-Biblio-
thek Internet-PCs zur Verfügung, an
denen die Online-Zeitschriften gelesen
und ausgedruckt (Fr.-.40 pro Seite)
werden können. Für diese Stationen
werden am Infoschalter Passwörter
abgegeben.

Obwohl die ganze Entwicklung der
Online-Zeitschriften noch in den Kin-
derschuhen steckt und die Rollenver-
teilung zwischen Verlag und Bibliothek
noch nicht geklärt ist, glauben wir,
dass dieser Schritt zukunftweisend ist
und bei den Benützerinnen und Benüt-
zern positiv aufgenommen wird.

Alice Keller
Era-Biü/iof/ieA:
e-mail: keller@library.ethz.c/t

PS: Falls ßihliot/iefcariranera oder
Bibliothekare von andern ßi/diodie/ieo
bereits erste FQaltrnngen mit elefctro-
nisclien Zeitschriften gemacht haben
oder in dieser Richtung etwas unter-
nehmen möchten, wäre ich an einem

Fr/dhrungsaustausch interessiert,
ßitte schicken Sie ein kurzes Mail an
keller@library.ethz.ch.

Für Ordnung in
Finanzfragen sind wir

zuständig.
CS-Firstph0ne

PRIVATE
Das kluge Konto-Konzept

mit persönlichem 24h-Telefonservice.
Überzeugen Sie sich selbst.

Tel. 155 68 68.
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